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Sicherheitsdienst des Reichsführers-4

Prag-Bubentsch,

22. Juni 1943

SD-Leitabschnitt Prag

Sachsenweg

Fernsprecher 774-44

III B - VA 182/50

1.) An den

Herrn Staatssekretär beim Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

-Obergruppenführer K.H. F r a n kBüro des Staatsfekretärs

Prag

beun Reichspcotektor

in Böhman und Mähren

Eing.: 25.JUNI 1943

2.) An den

kommissarischen Leiter des Bodenamtes

für Böhmen und Mähren

-Obersturmbannführer Dipl-Ing. F i s c h e r

Prag

9/0

Betr.: Nationale Gemeinschaft - Einschaltung in Fragen der

Um-bezw. Aussiedlung tschechischer Bauern.

Vorg.: Ohne

Bekanntlich hat der kommissarische NG-Leiter Dozent

Krej■i bei verschiedenen Stellen wiederholt zum Ausdruck ge-

bracht, dass die NG genötigt gewesen sei, sich in Fragen der

Um- oder Aussiedlung tschechischer Bauern einzuschalten. Stim-

mungsmässig schlechte Auswirkungen seien Dank dieser Einschal-

tung wesentlich gedämpft worden. Über Aufforderung hat Krej■í

dem Propagandaministerium auch ein umfangreiches Unterlagen-

material, aus dem die Benachteiligung der von der Umsiedlung

betroffenen Bauern ersichtlich sein soll, zugehen lassen. Schon

aus der Art dieses Materials ist ersichtlich, dass die NG

nicht, wie von Krej■í behauptet, nur auf Grund der Vorsprachen

der betreffenden Bauern bei den NG-Sekretariaten sich zur Ein-

schaltung veranlasst gesehen hat, sondern aus ganz eigener Ini-

tiative planmässig alle Aus-und Umsiedlungsfälle in bestimmten

Gebieten erfasst und mit diesenArbeiten sogar besondere Sekre-

täre beauftragt hat. Im einzelnen ist hierzu noch bekannt ge-

worden, dass Dozent Krej■i den NG-Sekretär Kostelnik mit der

Errichtung einer besonderen Kanzlei für diese Aktion bei der

NG-Zentrale in Prag beauftragt hat. Die NG-Kreisgebietsleiter

sind aufgefordert worden, über ihre Bezirksgebietsleiter so-
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fort Verbindung zu allen Gemeinden, die von der Um- oder Aus-

siedlung betroffen sind, aufzunehmen. In jeder Gemeinde-soll

ein Einvernehmen zum Bürgermeister, Schulleiter und Pfarrer

hergestellt werden, mit der Absicht, die Pächter landwirt-

schaftlicher Betriebe, die über ein sonstiges ausreichendes

Einkommen verfügen, zum freiwilligen Verzicht ihres Pachtver-

hältnisses zu Gunsten ausgesiedelter Bauern zu bewegen.

Aus ähnlichen Zusammenhängen hat Innenminister Bienert

am 15.6.1943 den kommissarischen NG-Leiter Krej■i besucht

und erklärt, dass er den Bemühungen der NG die betreffende

Abteilung des Innenministeriums zur Verfügung stelle. Am 18.6.

1943 sollen erstmals offiziell Vertreter des Innenministeriums

in der NG-Zentralleitung in Prag zur Aufnahme dieser Verbindung

erschienen sein. Minister Bienert soll auch geäussert haben,

sich für die Beschleunigung der materiellen Vergütung der

Grundstückswerte und eine weitgehende Hilfe an die betroffenen

Bauern einsetzen zu wollen.
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